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IMMER FÜR SIE DA.

Der internationale Automatische 

Informationsaustausch (AIA) existiert 

bereits mit einer Reihe von Ländern. 

Dadurch kommt Schwarzgeld ans 

Licht. Seit dem 1. Januar 2018 gibt es 

ein solches Abkommen auch mit dem 

Fürstentum Liechtenstein.

Der AIA bedeutet, dass die Steuer-
behörden über die Grenze hinweg Infor-
mationen über Finanzkonten austau-
schen. Nach diesem Konzept sammeln 
insbesondere in- und ausländische 
Banken Informationen zu Finanzkonten, 
welche sie den eigenen Steuerbehörden 
übergeben müssen. Danach werden die 
Informationen zwischen den Steuerbe-
hörden beider Staaten aus getauscht. In 
Bezug auf Liechtenstein heisst das, 
dass seit diesem Jahr Finanzinforma-
tionen gesammelt werden, die 2019 dem 
Partnerstaat übergeben werden. Wer 
noch undeklarierte Vermögenswerte in 

Liechtenstein liegen hat, tut gut daran, 
die Situation mit dem Schweizer Fiskus 
im nächsten halben Jahr zu bereinigen. 
Aber wieso die Eile? Nach aktueller 
Rechtslage kann jeder einmal im Leben 
– gerechnet ab dem Jahr 2010 – eine 
straflose Selbstanzeige einreichen, so-
fern die Steuerbehörden noch keine 
Kenntnis über die un deklarierten Ver-
mögenswerte erlangt haben.
Bedeutsam ist also, bis wann eine 
Selbstanzeige einzureichen ist, damit 
die Steuerbehörden die Straflosigkeit 
anerkennen. Die Antwort darauf kann 
sehr unterschiedlich ausfallen, je nach 
Kanton, wo der Steuerpflichtige wohnt. 
Die meisten Kantone akzeptieren die 
straflose Selbstanzeige bis zum Zeit-
punkt, wo die Informationen des Aus-
tauschstaates bei der Eidg. Steuerver-
waltung effektiv eintreffen, oder 
nehmen den 30. September des Folge-
jahres nach dem Inkrafttreten des  
Abkommens als spätesten Termin. In 
wenigen Kantonen können die Selbst-
anzeigen einerseits entweder nur bis 
zum Inkrafttreten des Abkommens oder 
andererseits sogar bis zur Kenntnis-
nahme des jeweiligen Steuerkommis-
särs gemacht werden. 
Für Liechtenstein bedeutet das, dass es 
sich empfiehlt, eine Offenlegung bis 
Sommer 2019 zu machen, da dies in den 
meisten Kantonen noch rechtzeitig 
wäre für die Straflosigkeit. Die straflose 
Selbstanzeige ist ein einfaches und dis-

kretes Instrument, das Problem des 
Schwarzgeldes zu lösen. Die Steuer-
pflichtigen haben die Behörden bei der 
Festsetzung der Nachsteuer vorbehalt-
los zu unterstützen und sich ernsthaft 
um die Bezahlung der Nachsteuern zu 
bemühen. Der Pflichtige muss die Steu-
ern der letzten zehn Jahre nachbezah-
len, wie wenn er das Vermögen und des-

sen Erträge ordentlich versteuert hätte. 
Nur der Strafzuschlag entfällt, aber im-
merhin. Allerdings gilt diese Straflosig-
keit nur für die direkten Steuern und 
nicht auch für möglicherweise sonst 
noch betroffene Steuerarten. Allfällige 
aufgrund zu tief deklarierten Vermö-
gens bezogene Unterstützungsleis- 
tungen des Staates würden zurück- 

gefordert werden. Im rein inner- 
schweizerischen Verhältnis ist im Übri-
gen eine Meldung der Banken an die 
Steuerbehörden kein Thema. Allerdings 
steigt – etwas abseits der öffentlichen 
Wahrnehmung – die Zahl der Schweizer 
Banken, welche auch im nationalen Ver-
hältnis nicht mehr bereit sind, unver-
steuerte Konten zu tolerieren.
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Wer rechtzeitig durch eine Selbstanzeige seine unversteuerten Konten offenlegt, geht straffrei aus. Bild: PD
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